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BGZ-Genossenschafter sagen deutlich Ja zu Ersatzneubauten Am Katzenbach V 

 

WK. Haupttraktandum der von rund 400 Personen besuchten 73. Ordentlichen 
Generalversammlung der Baugenossenschaft Glattal Zürich (BGZ) war die Abstimmung 
über die Ersatzneubauten Am Katzenbach V in Zürich Seebach. Dort plant die 
sechstgrösste Wohnbaugenossenschaft der Schweiz anstelle der 62 vor mehr als 70 Jahren 
gebauten, vorwiegend kleinen 3 Zimmer-Wohnungen die Erstellung von 4 Wohnblöcken 
mit insgesamt 82 Wohneinheiten und 10 Separatzimmern. Der Wohnungsmix sieht dabei 2 
1/2-, 3 ½- und 4 ½-Zimmerwohnungen vor. Speziell am Bauprojekt ist, dass die BGZ ein Ü60-
Haus realisiert, dass sich ausschliesslich an Personen im „silbernen Alter“, also ab zirka 60 
Jahren, richtet und neben 21 2 ½-Zimmerwohnungen unter anderem eine Gästewohnung 
für Besucher und einen Gemeinschaftsraum mit Salon, Bibliothek und Küche plant. Dabei 
beabsichtigt die Wohnbaugenossenschaft auch, rund einen Drittel der Wohnungen, für die 
Nettomieten zwischen 1250 und knapp 1900 Franken vorgesehen sind, zu subventionieren. 
Das von Genossenschaftspräsident Albert Deubelbeiss, dem Leiter Bau und Unterhalt, Kurt 
Williner, und vom Architekten Ron Edelaar präsentierte Projekt mochte zu überzeugen, was 
sich in Form einer Zustimmung von mehr als 94 % der Stimmberechtigten niederschlug. Der 
Baubeginn wird voraussichtlich im Sommer 2017 erfolgen, so dass die neuen Wohnungen 
im Hebst 2019 bezugsbereit sein werden. 

Auskunft: Kurt Williner, Leiter Bau und Unterhalt, 043 299 44 44 


